
Sie sind eingeladen, diesen Sonntag selbst zu gestalten. In der Mirjamkirche fndet kein Gottes-
dienst statt. Nehmen Sie sich Zeit zum Meditieren und Nachdenken, für gemeinsame Unternehmun-
gen, für besondere Begegnungen. Sie können dazu den folgenden biblischen Impuls aufgreifen:

Wenn du auf deinem Acker geerntet hast und eine Garbe vergessen hast auf dem 
Acker, so sollst du nicht umkehren, dieselbe zu holen, sondern sie soll des Fremdlings, 
des Waisen und der Witwe sein, auf dass dich der HERR, dein Gott, segne in allen 
Werken deiner Hände. (5. Buch Mose 24,19)

In unserem Gemüsegarten bleibt ab und zu etwas stehen, ein Fenchel oder eine Lauchstange, 
die diesen Ausdruck wirklich verdient; das eigentlich Essbare schon längst zäh und verholzt, 
dafür mit einer Blüte von ganz eigener Schönheit. Und die Wildbienen und Schmetterlinge 
zeigen mir jeweils, dass diese ganz kleine Gabe irgendwie ihren Wert hat. Besonders in der 
kalten Jahreszeit darf uns wieder bewusst werden, dass Grosszügigkeit oder eine kleine 
Spende Gutes bewirken können.
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Wir wünschen Ihnen einen schönen Sonntag!

24. Oktober 2021

Sonntag
für mich und für dich


